
ERFAHRUNGSAUSTAUSCH IN 
GESCHLOSSENEN GRUPPEN

SAMMLUNG UND VER-
WERTUNG VON BIO- UND 
GRÜNGUT
ERFAHRUNGEN AUSTAUSCHEN – 
KENNTNISSE VERMEHREN

WAS BEDEUTET EIGENTLICH  
ERFAHRUNGSAUSTAUSCH?

ALLGEMEINE  
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

 o Wir organisieren 2 eintägige Treffen pro 
Jahr mit Teilnehmern einer Region. Der 
erste Erfahrungsaustausch läuft bereits 
erfolgreich seit 2016 im Nordwesten.

 o Feste Gruppe, die nicht öffentlich tagt, 
ermöglicht Offenheit und vertrauliches 
Arbeiten.

 o Jedes Treffen wird intensiv vorbereitet. Wir 
stimmen im Vorfeld die Themen und die 
Tagesordnung ab. Wir besprechen aktuelle 
Themen und bereiten diese vor.

 o Mindestens ein Treffen pro Jahr im 
Betrieb. Konkrete Problemstellungen und 
Lösungsansätze, die für alle interessant 
sind, stehen hier im Mittelpunkt.

 o Wir moderieren die Treffen und sorgen 
für einen intensiven Gedankenaustausch. 
Jede Idee und jede Erkenntnis fließen in 
die Dokumentation zum Nachlesen und 
Bearbeiten ein. 

 o Falls ein Mitgliedsbetrieb an einem Termin 
nicht teilnehmen kann, bekommt dieser 
nach dem Treffen alle vorgestellten und 
erarbeiteten Unterlagen zugesandt. 

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. Die 
Teilnehmerzahl ist bei dem Erfahrungsaustausch begrenzt. Sollten mehr An-
meldungen eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die Reihenfolge 
des Eingangs. Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen Informationen 
auch zum Veranstaltungsort erhalten Sie wenige Tage später. Mit der 
Anmeldung erkennen Sie diese Teilnahmebedingungen verbindlich an.

Im Leistungsumfang sind Teilnehmerunterlagen und der Onlinezugriff auf 
Seminarunterlagen enthalten. Die Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs 
liegen bei uns bzw. bei den Referenten. Die Unterlagen dürfen weder nach-
gedruckt noch vervielfältigt werden. Die Angaben zu Ihrer Person und den 
Namen Ihres Unternehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmerun-
terlagen auf. Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer 
Anmeldung mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Beginn einer 
Erfahrungsaustauschrunde. Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der 
gesetzlichen Mehrwertsteuer nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei 
Wochen ohne Abzug.

Bis zwei Wochen vor Beginn der ersten Erfahrungsaustauschrunde können 
Sie Ihre Anmeldung kostenfrei zurückziehen. Mit der Teilnahme an einer 
Erfahrungsaustauschrunde sind Sie automatisch für die folgenden Runden 
angemeldet. Nach dem ersten Erfahrungsaustausch können Sie die weitere 
Teilnahme innerhalb von vier Wochen kostenfrei stornieren. Danach 
beträgt die Kündigungsfrist ein Jahr. Falls ein Betrieb keinen Teilnehmer 
zum anberaumten Termin entsenden kann, fallen 50 % der Gebühr für den 
Erhalt aller Unterlagen an. Jederzeit können Sie eine/n Ersatzteilnehmer/
in benennen. Sofern Sie nicht ausdrücklich widersprechen, erklären Sie sich 
einverstanden, dass wir Sie per E-Mail über Veranstaltungen mit demselben 
oder ähnlichen Themenschwerpunkt informieren.

In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Program-
mablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies berechtigt 
nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine Erfahrungs-
austauschrunde zeitlich oder räumlich verlegen oder ganz absagen, 
benachrichtigen wir Sie sofort. Sie erhalten bereits bezahlte Teilnahmege-
bühren zurückerstattet. Denken Sie bitte daran, auch Ihre Hotelreservierung 
zu stornieren. Die Haftung beschränkt sich grundsätzlich nur auf die Höhe 
der Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht grob fahrlässig verschul-
den.

Antwort

per E-Mail info@kommunalwirtschaft.eu,  
per Fax +49 (30) 2 100548 - 19 oder per Post

Akademie Dr. Obladen GmbH 
Katharinenstraße 8 
10711 Berlin

Ich melde mich zum Erfahrungsaustausch 
Sammlung und Verwertung von Bio- und 
Grüngut an.

Firma

Abteilung

Vorname / Name

Funktion

Straße

PLZ und Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Teilnahmegebühr für zwei Teilnehmer pro 
Sitzung 500 EUR zzgl. MwSt.; für jeden weiteren 
Teilnehmer 100 EUR zzgl. MwSt.

Datum und Unterschrift

ANMELDUNG 



Das Kreislaufwirtschaftsgesetz verpflichtet seit 
2015 zur getrennten Erfassung der Bio- und Grün-
abfälle. Die Sammlung und Verwertung biogener 
Abfälle kann auf eine äußerst erfolgreiche Recy-
clinggeschichte zurückblicken. Mit mehr als 50 % 
aller Siedlungsabfälle stellt Bio- und Grüngut die 
größte Wertstofffraktion dar. Trotz dieser Erfolge 
gibt es aber große Unterschiede in den Regionen, 
was die einzelnen Erfassungssysteme, Abschöpf-
quoten, Qualitäten und Verwertungswege betrifft. 
Zudem werden ständig neue Anforderungen 
an den gesamten Prozess gestellt, sei es an die 
Sammlung, an den Betrieb, an die Verwertung 
oder auch an die Öffentlichkeitsarbeit. Um den 
komplexen Anforderungen gerecht zu werden, 
bedarf es ständiger Weiterentwicklung.

Deshalb organisieren wir einen Erfahrungsaustausch 
in geschlossenen Gruppen zum Thema Bio- und 
Grüngut. Die Moderatoren geben aufgrund ihrer 
langjährigen Erfahrungen entsprechende Impulse 
und gewährleisten gemeinsam mit den Teilnehmern 
einen umfangreichen Austausch von gutbewährten 
Praxisbeispielen. Mögliche Themenbereiche seien 
genannt, die dann in den jeweiligen Sitzungen nach 
den Wünschen der Teilnehmer vertieft bearbeitet 
werden:

 o Abschöpfpotentiale, Klima- und Ressourcen-
schutz

 o Rechtsrahmen (KrWG, BimSchG, BioAbfV, Dün-
gerecht, TA–Luft)

 o Abfuhrrhythmus, Hygiene, Filterdeckel, BAW-
Tüten, Detektion

 o Abfallsatzungen, Freiwillig oder Zwang, Kosten 
und Gebühren

 o Öffentlichkeitsarbeit, Sonderaktionen

 o Ökologische und Ökonomische Bewertungen 
verschiedener Verfahren

 o Grüngutverwertung, Sondersammlungen 
(Laub, Gras, Weihnachtsbäume)

 o Eigenkompostierung pro und contra

Die Betriebsbesichtigung umfasst ein für den jewei-
ligen Betrieb besonders wichtiges Thema, welches 
den Umständen entsprechend von dem Betrieb mit 
Hilfe der Moderatoren vorbereitet wird. Die anderen 
Mitglieder tragen während des Treffens dann aktiv 
mit ihren Erfahrungswerten dazu bei Lösungsansät-
ze zu erarbeiten.

Svenja Sophie Jürgens ist 
Wirtschaftswissenschaftle-
rin mit den Schwerpunkten 
Kreislaufwirtschaft, Nach-
haltigkeitsökonomik und 

nachhaltiger Entwicklung. Als 
Verantwortliche für den Bereich 

Kreislaufwirtschaft bei der Akademie Dr. Obladen 
organisiert und begleitet sie den Erfahrungsaus-
tausch sowohl inhaltlich als auch organisatorisch.

Dr. Hubert Seier (DSC 
GmbH, Selm) ist seit fast 
30 Jahren in der Entsor-
gungsbranche tätig und 
seit 2012 geschäftsfüh-

render Gesellschafter der 
DSC GmbH. Zudem ist er seit 

1994 Vorsitzender des FA Biologische 
Abfallbehandlung beim VKU, Mitglied im Bun-
desgüteausschuss Kompost sowie Vertreter in 
zahlreichen Expertengremien und Fachbeiräten.

Teilnehmer

Dieses Seminar richtet sich an Leitende Angestell-
te aus kommunalen Entsorgungsbetrieben und 
Leiter von Kompostwerken und Vergärungsanlagen 
sowie an Mitarbeiter aus den Bereichen Sammlung 
und Verwertung, Recht, Controlling, Vertrieb, Un-
ternehmensentwicklung und Öffentlichkeitsarbeit.

Kontakt

Akademie Dr. Obladen GmbH 
Katharinenstraße 8, D-10711 Berlin 
Tel.: +49 (30) 2100548 - 10 
Fax: +49 (30) 2100548 - 19 
info@kommunalwirtschaft.eu 
www.kommunalwirtschaft.eu

ABLAUF ERFAHRUNGSAUSTAUSCH MODERATOREN



Anmeldung Erfahrungsaustausch Bio- und Grüngut Region Ost 

Start 13. März 2020 in Leipzig 

 

 

Der Erfahrungsaustausch Sammlung und Verwertung von Bio- und Grüngut richtet sich an leitende Angestellte aus kommunalen 

Entsorgungsbetrieben und Leiter/innen von Kompostwerken und Vergärungsanlagen sowie an Mitarbeiter/innen aus den Be-

reichen Sammlung und Verwertung, Recht, Controlling, Vertrieb, Unternehmensentwicklung und Öffentlichkeitsarbeit. Hiermit 

melden wir uns verbindlich zum Erfahrungsaustausch Sammlung und Verwertung von Bio- und Grüngut an. 

 

o Der Erfahrungsaustausch findet mindestens zweimal jährlich in der Region der Betriebe statt. Die Termine und Orte werden 

mindestens zwei Monate vorher seitens der Akademie Dr. Obladen GmbH bekannt gegeben. 

o Unsere Anmeldung ist unbefristet und solange wirksam, wie der Erfahrungsaustausch von der Akademie angeboten wird. 

Eine schriftliche Kündigung der Teilnahme ist jederzeit mit sofortiger Wirkung möglich. 

o Wir teilen der Akademie Dr. Obladen GmbH eine Ansprechperson zur Abstimmung aller organisatorischen Angelegenheiten 

mit.  

o Der Erfolg des Erfahrungsaustausches hängt von der aktiven Mitwirkung aller Beteiligten ab. Jedes Treffen wird intensiv 

vor- und nachbereitet. Wir verpflichten uns Fragebögen oder vergleichbare Instrumente termingerecht zu bearbeiten, um 

eine fundierte Vor- und Nachbereitung fachlich und organisatorisch zu ermöglichen. 

o Die inhaltliche Mitwirkung erfolgt auch dann, wenn eine Teilnahme durch Mitarbeiter/innen unseres Unternehmens nicht 

möglich ist. Wir erhalten in diesem Fall sämtliche Ergebnisse und Unterlagen des Erfahrungsaustauschs. Im Falle der Nicht-

teilnahme reduziert sich die Teilnahmegebühr um 50%. Die Frist für eine Abmeldung beträgt zwei Wochen vor dem verein-

barten Termin. Bei einer Nichtteilnahme ohne Abmeldung oder einer Abmeldung nach Ablauf der Frist ist der volle Betrag 

zu zahlen. 

o Ein Erfahrungsaustausch setzt innerhalb der teilnehmenden Unternehmen Offenheit und Vertrauen voraus. Wir verpflichten 

uns sämtliche Unterlagen und Informationen vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben.  

 

Preis zzgl. MwSt. (Stand 2019) 500,00 € für zwei Teilnehmer pro Sitzung; für jeden weiteren Teilnehmer 100 € 

Firma  

Abteilung  

Vorname und Name  

Funktion  

Straße  

Postleitzahl und Ort  

Telefon  

Telefax  

E-Mail  
  

Datum, Unterschrift  
 
 

 

Akademie Dr. Obladen GmbH  
 

Katharinenstraße 8 
D-10711 Berlin 

info@obladen.de 
www.obladen.de 

info@kommunalwirtschaft.eu 
www.kommunalwirtschaft.eu 
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